

Freiburg, den 16.10.2015


Sehr geehrte JagdpächterInnen und Jagdausübungsberechtigte der Region Markgräflerland,
im Rahmen des MOBIL-Projektes (Modellregion Biotopverbund Markgräflerland) und des Generalwildwegeplans (im JWMG verankert) beschäftigen wir uns mit dem Biotopverbund. Ein  Schwerpunkt unserer Tätigkeit liegt in der Entschärfung von Wildunfallschwerpunkten in der Region bzw. die Identifizierung dieser Stellen. Über die gewonnenen Erkenntnisse versprechen wir uns genauere Informationen zur Raumnutzung und Frequentierung von Straßen durch Wildtiere im UntersuchungsgebietMarkgräflerland. Durch gezielte Maßnahmen an den Straßen erhoffen wir uns eine zukünftige Entschärfung der Wildunfallproblematik.Informationen zum Projekt können Sie dem beigefügtem Informationsschreiben entnehmen.

Zur Identifizierung der Wildunfallschwerpunkte benötigen wir ganz besonders Ihre Hilfe und Mitarbeit. Ein erster Schritt wäre, wenn Sie mir sämtliches Fallwild in Ihrem Jagdrevier melden würden. Da das Projekt über mehrere Jahre laufen wird, bitte ich Sie darum,mir diese stetigper Emailund/oder telefonisch zu melden. Wenn es für Sie einfacher ist, können Sie gerne den beigefügten Bogen ausfüllen und mir diesen auf dem Postweg zukommen lassen.Von Interesse ist ebenso Fallwild, welches nicht durch eine Unfallmeldung registriert wird. Dabei sollten Sie insbesondere folgende Eckdaten mitteilen:

· Name, Anschrift, Telefonnummer und Email-Adresse des Melders 

· Datum und Uhrzeit des Unfalls

· Tierart

· Unfallstelle (wenn möglich auf Karte einzeichnen oder am besten die genauen Koordinaten mitteilen)

· Fundort (wenn nicht gleich Unfallstelle; wenn möglich auf Karte einzeichnen oder am besten die genauen Koordinaten mitteilen)

Wenn möglich, bitte folgende Daten ergänzen:

· Alter (geschätzt)

· Geschlecht
· Richtung des Wechsels (wenn möglich); z.B. von Ost nach West

· Einzeltier oder Gruppe (Mitteilung hauptsächlich durch Unfallverursacher); wurden weitere Tiere im näheren Umfeld gesichtet?

· Fotos (wenn möglich per Mail)

· Witterungsverhältnisse
Ich danke Ihnen vorab für Ihre Hilfe und Kooperation. Über die aktuellen Erkenntnisse und weiteren Teilprojekte werde ich Sie auf dem Laufenden halten. Falls Sie Fragen oder Anregungen innerhalb des Projektes haben sollten, so stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen,

Christoph Mozer
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Christoph Mozer, M.Sc. Forest Ecology and Management
Abt. Wald und Gesellschaft, Arbeitsbereich Wildtierökologie
Postadresse: Wonnhaldestraße 4
Besuchsadresse: Günterstalstraße 61
79100 Freiburg

Telefon: 0761 / 4018-170
Fax: 0761 / 4018-497
christoph.mozer@forst.bwl.de
www.fva-bw.de
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